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Herren Kreisliga A Gruppe 4

TTV Auggen III : TV Laufen 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

2:9-Niederlage für den TV Laufen beim TTV Auggen III

Als Florian Schwindt sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A Gruppe 4 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Laufen besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Laufen meist auf verlorenem Posten, denn nur 16
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum
Prinzbach und Schwindt, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Prinzbach / Schwindt Gosewinkel /
Engler in fünf Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Müller / Wermuth bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Boes / Eppinger. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Liebig / Willm, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Hug / Dietsche verloren. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Joachim Prinzbach hatte im Match gegen Martin Eppinger am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Florian Schwindt und Thomas Boes, die Florian Schwindt letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
2 an der Reihe. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Oliver Müller und Jochen Engler, ehe sich
der Spieler des TTV Auggen III mit 11:7, 9:11, 3:11, 11:5, 12:10 durchsetzen konnte. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Volker Gosewinkel war der Gastgeber Luca Liebig.
Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Kilian Wermuth den Gastspieler Felix Dietsche in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Beim wenig später folgenden 3:0
gegen Andreas Hug fand Jonas Willm von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Auggen III und des TV Laufen. Eher wenig
Gegenwehr bekam Joachim Prinzbach beim 3:0 von Thomas Boes. Florian Schwindt hatte im Einzel
gegen Martin Eppinger am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTV Auggen III am 02.12.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TV Britzingen, während der TV Laufen am 02.12.2022 gegen den TTC Borussia Grißheim III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Auggen III

Doppel: Prinzbach / Schwindt 1:0, Müller / Wermuth 0:1, Liebig / Willm 0:1 
Einzel: J. Prinzbach 2:0, F. Schwindt 2:0, O. Müller 1:0, L. Liebig 1:0, K. Wermuth 1:0, J. Willm 1:0 

 TV Laufen
Doppel: Boes / Eppinger 1:0, Gosewinkel / Engler 0:1, Hug / Dietsche 1:0 
Einzel: T. Boes 0:2, M. Eppinger 0:2, V. Gosewinkel 0:1, J. Engler 0:1, A. Hug 0:1, F. Dietsche 0:1
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